
Blattei' Dunsk. ?Vorige Woche wnrden

viele teilte i» Erstaune» versetzt, durch d»e

Nachricht, dass die Niagarra-Wassefälle, be
tanullich die größte» i» der Welt, zcrslört
wäre», wie es verschiede»? Blätter berichte-
te»; wir habt» jedoch seitdem erfahren, das;
das Ganze mir eine Moudgeschicht, war,?

womit ei» Possciirusser das Publikum zum
Erslauueu reihen wollte.

Feuer.?Um zehn Uhr, Vorige» Sonntag
Abend, erscholl der Ruf Feuer! in unsern
Strassen. Es fand sich bald, daß eine Främ-
Sehener i» der Nord > >teu Strasse, zwischen
der Washington »nd Wallnut Strasse, in
Flaittiuci, stand; sie bräunte wegen Mangel
au Wasser, in Zeit von einer Stunde völlig
nieder. Die Scheuer war das Eigeurhiim
des Hrn. Maurer.

Der Achtb. Daniel Webster, von Massa-
chusetts, hat am 20. Februar seule» Sitz im

Ver. St. Senat aufgegeben.

President Van Buren hat am nämlichen
Tage das weisse HauS verlassen nnd wird nun
so lange bei dem General Anwalt wohnen bis
er nach Kiuderhook abkratzt. Gen. Harrison
hat ebenfalls am Dienstag Abend Washing-
ton wieder verlasse», für eine Reise «ach sei-
nem Geburtsorte in Virginic». Hr. Taylor,
Hacrisons Tochter Ma»» »nd zukünftiger
PrlVat Sekretär, ist während dein mit der
innern Einrichtung des weissen Hauses vou
Harrison beauftragt.

Verheir a t h e t.

Durch de» Ehrw. Hrn. G. F. ? Jäger,am
7. Febiuar, Herr Peter Bauscher mit Elisa-
beth Fuss, beide von Winvsor.
?durch den Ehrw. Hrn. A. L Herman, am
4. Februar, Herr George Knancr von Osl-
Naiitmeal, Ehester Eaunil), mit Mis; Angeli-
na Coleman von Robeson.
?diiret' oen Ehrw. Wm. Panli, am I4te»
Febr. Herr Stephanns Heyman mit Misz Re-
becea Mohn, von Cunirn.
?am I Iren, Herr Nicolaus Kemp. mitM>s?
Rebecca Hartman von dieser Start.
-durch de» Ehrw. Hr». «noske, am 7. Feb.

» Herr George Moyer mit Misz Salin Friedc-t rich, beide vo« Roeklaiid.

Star l>.
Am 22. Jaiiuar, i» Washington Tannschip

» Berts Eaiiiil,), die Ehegattin von Christ,an
M Oberhoitzcr, im L4ste» Lebensjahre.

?am 4ten Februar, in Hambiirg Peter
Schollenberge» , an der Ane zehr u»g, im Al-

von 40 Jahre», > Monac und 4 Tagen
W^eicheutert: s. Eoriuth. Eap. 5, Vers L, 7n»

?am Lte», in dieser Stadt, die Wittwe An
na Maria Birley, ihres Alters 72 Jahr, 2
Manat n»d 1 Tag.
?am 2te» Feb. in Tolebrookdale Tannschip,
Berks Caiiiity, Jacob Stausser, ein geachte-
ter Bürger, >m LLsic» Jahre skliies Alters.
?am 7teu, i» Ober-Hannover Tanuschip,
Moutgomei y Cauiity, am Schlägstusse, Bar-
bara Kraus;, Gattin von Samuel Krailsj. ,m

Alter von 24 Jahren, 8 Monaten ». >7 Tgn.

Brandretb's Pillen.
DieseMedizin ist anerkannt aIS eine der mehrst
Werthvollesten die je entdeckt, als ein Reiniger
des Blutes und der Säfte. Sie hat den Vor-
zug von Sarsaparilla sowohl als eine Schweiß-
treibende oder Verändernde, unv steht unend,

lich vor allen Preparaten und Vereinigungen
von Merkury. Ihre purgirenden Eigenschaf-
ten sind allein von unberechenbaren Werthe,
denn diese Pillen mögen für einigen Zeitraum
täglich genommen werden, und, anstatt durch
den Cathar-Effekt zu schwächen, vermehren sie
die Kräfte indem sie die schwächenden Ursachen
hinwegnehmen. Sie haben keinen der misera-
bel» Effekte die hervorgebracht werden durch
den todtlichen Stoff. Merkury. Die Zähne sind
nicht beschädigt?die Knochen und Glieder wer-
den nicht gelähmt?nein; sondern anstatt die-

ser traurigen Symptome, wird neues Leben
und folglich Munterkeit fühlbar in jeder Bewe-
gung des Körpers.

Brandreth'S Pillen sind in der That ein
Universal-Mittel, weil sie das Geblüt säubern
und reinigen. <?üns Jahre ist diese Medizin
vor dem Publikum der Ver. Staaten gewesen;
alle wo sie nur angewandt wurde, hat sie alle
andern Mittel übertroffen.

Die einzige Office für den Verkauf der ge-
priesenen Brandreth's Vegatabilien Universal
Pillen, in Philadelphia, ist in ?!o. 8, in der
Nord Bten Strasse.

Zum Verkauf bei Aeim und Stichtcr,
Reading; und in Berks Caunty bei den Agen-

. ten, publizirt in einer andern Spalte.
Januar 26. kw.

Unvermögender Schuldners
Nachdem ich, der Unterschriebenen, bei der

Court vou Common Pleas von Berks Ca»»«
tu nm die Wohltat der Gesetze, welche zum
Beste» iluvermögtttdcr Schnldner gemacht
worde», angesucht habe, und nacbdcm die
ersagte Conrt den dritten Samsiag im
nächsten März, fnämlich de» 20. ersagte»
Monats) a»bera»mt hat, mich und meine

Errditoren am ersagte» Tage, Vormittags
«m lo Uhr, »i dem Courthanse der Stavt
Reading, abzilhöre»; so gebe» ich meinen

respektive» Tredltoren hiermit Nachricht,da-
mit sie sich dann und daselbst einfindett kön-
nen wenn sie es für gut halten.

William Aeiscr.
Februar 22, I S4I.

Hinterlassenschaft des verstorbenen I o h n
Maurer.

Na chr lch t.
Der Unterschriebene, ernannter Auditor

durch vi? Waiseueourl von Berks ?a»»ry.
zur Berichtigung Uebersettluilg »nd Wleder-
aiigabe der Rechilttnq von »Ziernaiit
und Georg Lor, Administratore» res ver-
siorbenc» Nlalirc- , lcslthin vo» Mai-
de»cr«>k Taunschip crsagter Cauiitv, wird für
dles-i, Zweck iu seiner Amtsstube, ,» Rcadiug,
abwarte», auf den i Steu näcbsteil März, um
l llkr Nachmittags, zu welcher Zeit und Ort
alle iiircrcfsirleii Ptrsoueu gefälligst beiwoh-
ne» wolle».

Henry Zxkoado, Auditor.
Rcadiug, Februar 25. 3m-

Oesteutlichc Vcndue.
Auf Samstag den 6te» nässten März, soll

»nf öffentlicher Vciidue zuni Verkauf ausge-
holen werden an dem G.isthause von George
Geruaut, in der Sradc Reatiug, ein gewisser

WMHSmch Holzland, enthaltend
inid einen halben Acker.
oder weniger, nnc Eichen- und

Kastaiiieuholze bestanden; gelegen in Cumru
!a»»schip, Berks Ca:l>itl?, begrenzt durch
ta»d von Heinrich Wcsily, Samuel Wesily,
William Riescr und anderes.

Der Verkauf beginnt nm I Uhr Nachmit-
tags, am eisagtcu Tage, wenn Aufwartung
nnd Bedinzuiigen .qegchen werde» von

-jak'.ch
F.bruar2J. 2m.

So eben erhalten.
Eine glänzende Lot inodig gedinctter Waa-
ren (Fäiicv int,>) n»d 112, ailzösischeii Sip

sehr w! HI feil, am Eck der 4te» und
Penn Strassen, lei

Uiduard T. Smitl,.
Ncadiug Ich. iL. 5,,,.

N a ch r i tl) t.
Au die Verkäufer ausländischcr Waaren

in Berks Camitu.
Nachricht wird hiermit ertheilt, das; dl?

Richter und Commissioncrs Dienstag, den 2-
teii Tag »ächslen März h>st,u>i»t haben, nm
eine scl ticszllche der Verkäufer
von ansiäneifchen Waaren zu machen, in der
Commlssioners AmkSstabe; wann und wo die
ersaglcii Verkäufer, ihre Ageuteu oder Stell
vercretec erscheine» mögen, »in den Belauf
ihrer vei schicdci.cn Verkäufe, im VerlaiifdeS
l> tzten Jahres, anzugeben, und um noch solche
andere Nachricht zu ertheile», welche die er-
sagteil Richter u»d Commisstoncrs am beste»
befähige» mögte, die gedachte Classisteacion
dem Gesetze gemäß auszuführen.

Mathias <S, Reichert, /

W.ll.am Addams, 5 Achter.
Michael Rcjfschneider,'l
George Weiler,
Jodn tona,

Bezeugte, John P. Cur.inS, Schreiber.
Reading. Fbr. 25, IL4I. 2,n.

äZcrksi EauntU V.ilnk.
Zufolge eines Beschlusses der Board der

Direktoren von der Berks Caunty Bank,
wird hiermit Nachricht gegeben, an alle
sone», die «och an die ersagte Institution
schuldig sind, dass sie ersnchr sind ihre Schul-
de» sogleich abzubezahlen, au die ersagte
Bank.

A. L. Ssas, Cassirer.
Reading, Februar IL. bv.

Neue Waaren.
Eduard D Schmirl, hat so eben erhal-

ten : Elncu frlschcn Vorrath neuer und für
die Jahreszeit passende Waare», welche bil-
liger als je zuvor verkauft werde» am Eck
der 4ten und Pen» Strassen.

Reading Feb. IL. 2,n.

Wohlfeile
Stuhl Fabrik.

Der Unterschriebene benachrichtigt seine
Freuude und das Publikum überhaupt, daß er
nsch immer das obenerwähnte Geschäft betreibt,
in der Ostpenn, zwischen der 6ten und 7ten
Strasse, in der Stadt Reading, I. Haberak-
ker's Cabinet Waarenlager beinahe gerate ge-i
genüber; allwo er eine Auswahl fertiggemach-
te Stühle beständig auf Hand hält, und die er
so wohlfeil verkaufen wird als dieselben sonst
irgendwo zu haben sind, nämlich:
Ball Rücken. Scroll Rücken, Gebogene
Rücken, Ebene Rücken, Bostoner Schau-
kel, kleine Schaukel Stül)le, Settees zc.

welche alle nach den spätesten Philadelphier
Moden gemacht sind, und versichert werden
von den besten Materialien und guter Arbeit
zu sein, die von keinen andern an Schönheit,
Stärke und Dauerhaftigkeit übertroffen wer-
den.

Unterschriebener dankt seinen Freunden für
den liberalen Zuspruch mit webhem sie die Gu-
te hatten ihn bisher zu beschenke», und hoffet
durch strenge Achtung auf seine Geschäfte, die
Fortdauer ihrer Gewogenheit zu verdiene».

Fricdcrich F->r.
Februar 16. AM.
N. B. Personen, die Stuhle Zt. zu kaufen

wünschen, würden wolil thun an obiger Fa-
brik anzufragen, um den vorhandenen Vor-
rath in Augenschein zu nehmen, ehe sie sonst-
wo kaufen.

Alte Stül,lk werden ausgebessert und an
gestrichen aus die kürzeste Anzeige und die bil-
ligsten Bedingungen.

So eben erhalten :

Französisch gemaclne Lollars (Oberhem
de)?Zwirn- und Bobbinet Splhcn, Borden
und Durchsetzungen, sehr wohlfeil, bei

tL. D. Smitk.
Reading Heb. iL. sm.

Ocffentliche Vcndu.
Auf Donnerstag nnd ?ud Freitag ven 11-

>l»d I2ten nächsten März, sollen auf öffent-
licher Vrndue zniii VerkanfaiiSgebote» wer-
den, am letztherlge» Wohnhanse des verstor-
bene» Johann Siegfried, jr. in Maxatawiii'
Taunscbip, Berks Cannt», die f>,lgki«drnAr»
tikcl Vom Eigenthum des ersagte,i Verstor-benen, nämlich:

Pferde, Nindvieb. Schweine und

Pferde-Geschirre, ein zwei Pferde Plantage
Wagen, Heu bei der To»»e ic.

Ferne r.?Alle Arte» Hai.Sgeräthe:
Lille H.uis Uhr, Bette» und Bettladen, Ti-
sche unv Stühle, Schränke und uoch viele
Artikel von jeder Art Hans-, Kucke»- und
Bailerci-Gerälhe, zu zahlreich hier benannt
zn werde».

Der Verkauf btgittiit »m 10 Uhr Vormit-
tags, an jedem der ersagte» Tage. Ailfwar-
tiittg wird gegeben und oie Bedlnziliige» be-
ta»»t gcinacht werden durch

lofua Grim, Administrator.
Februar 16. 4 in.

Garpet y
O LH Stück Lumpen CärpetS?

eben erhalte» nnd wohlfeil zu ver-
kaufe» be» iL. D. Smilb.

Reading Feb. 16. sm.

Caunty Ncchilluig.
Die Rechnung von Heinrich Nagel,Esq.Schatz-

meister der Caunty Berks, für das Zahr
welches mit den3lsten December, 1840, en-
digte, untersucht von den Auditoren der er-
sagten Caunty:

Dr.
An Caunty Tar von 1825 10 53

do. 1836 20 00
do. 5B 85
do. 1828 2059 81
do. I139i:;848 11
do. 1840 18235 79

Zusätzlicher "Lar v, Val. Geist 167
do. H, Peifer 6 10

:l424tt 86
Geld geliehen . . 19266 92
Zoll d.Peustr. Brücke 15K3 87j

do. Laneast. Brücke 1129
do. Popl.Neck Br. 341 95

3035 26
Dividende von d, Mohrs-

ville Brücke 19 20
Dividende v. der

Horsc Brücke 120 00
l3O 29

Rente für Loschen Stube 24 00
do Potrer's Feld I 6(j

Baargeld für Commons
Lotten No. 5 ». 6 75 00

Baargeld für Com.Lotten 52 15
do. do. IZN 00
do. do. I2Z 00
do. do. 200 00
do. do. 104 00

094 15
Baargeld empfangen von G. D. B.

und B. Keim, Esqs. Erecutoren
des verstorbenen John K.Messer-
schmidt, sür Lotterie Zettel v. der
Readinger Kirche und Schulhaus
gekauft durch Valentin Boyer,
Georg Boyer und Dan. Ruth,
ehemalige Eomissioncrs v. Berks
Caunty .

. 600 00
Kalk verkauft .

. . 25

Bauholz verkauft . . 3 37 j
Von Jonathan Greth, als Rest v.

einer fremden Kuh 8 34
Von Peter Schneider zurückerstat-

tet als Jurymann 2 00
Von John Bordner, für ein ver-

laufenes Thier . . 2 I9Z
Republ. geg. Edu. Strout 13 6ü

do. Mark Rcdman 16 00
do. John Arnold 3 00

. 32 63

Baargeld empfangen von
D. B. Kutz. ESq. Mit-
glied der Gesetzgebung,
als Lohn verwilligt von
der Republik während
der Vertagung, um für
den Nutzen der Caunty
Berks verwand z. werden 72 00

Baargeld empfangen von
Heinr. Flannery, Esq.,
dasselbe . . 72 00

l4l 00
Von D. M Roberts, Unkosten 26 63j
Don John Wagenhorst, tollt Strafen 7 25
Rente für Arbitrators Zimmer im

neuen Courthaus 25 00
Baargeld vn Georg Till 14 12^
Baargeld von William Streng,

> Entfchtidungs Fees 136 00
Baargeld von Thomas H. Jones,

Esq. Strafe für Schwören 1 34
Baargeld von Caleb Harrison,

ESq. Straft für Schwören 1 67
Bauholz verkauft auf Vendue 138 03
Bilanz schuldig von der Caunty an

Heinr.Nagcl,E?q. Schatzmeist. 1434 35

H59985 08

Fr.
Für Bilanz schuldig von der Caunty

im letzten Jahr 378 51
Der Rechnungsführer istcreditirt mit

dem Belausder Anweisungen,wel-
che die Direktoren der Armen von
Berks Co. an «hn ausgeslellt haben

342 Anweisungen 6799 6V

Ebenfalls Belauf von Anweisungen,
welche die Coiuissioner der Co. an
ihn ausgestellt haben, nämlich -

Zur Unterricht armer Kinder in Di»

sirikten, die daS neue Schulgesetz
nicht angenoinen?l36 Auweis. 2LZ2 0V

Jurors sür Besichtigung und Ausle-
gen von Strassen, 72 Anweisung. SIL 18

> Schaden verursacht durch Auslegen
v. Strassen ?174 Anweisungen 6954 9Lj

Gränd und Petit Jurors 2:13» 37j
Constabelö Berichte ?4 Anweisung. 172 05
Wahl Kosten?so Anweisungen 1757 60

Assessors Lohn?2B Anweisungen 219 06h
Horoners Untesuch. ? >8 Anweis. 2'9 V3H
Fuchs u. Krähen Schädel, 45 Anw. L 8 14h
Oestl. Zuchthaus, für den Unterhalt

von Verbrechern?Ll Anweisung.ll7o 54h
Klagen und Zeugen Rechnungen?-

-60 Anweisungen 787 81

Drucker Rechnungen?6 Anweis. L57 6V
Erbauen der Monaeasy Brücke ?

4 Anweisungen 1300 tl)

Erbauen der Hai) Criek Brücke? 3
Anweisungen 982 00

Ausbesserungen an Brücken
weisungen 3126 46

Bezahlt an A F. Miller und A. M.
Salladay, EsqS. für Zubereiten
und Wegbringen von Papieren in
dem Pi otlionotärs Amt 1000 0g

Coiiiniissioncrs Lohn u Meilengeld:
David Kuh, Esq. 416 49
Michael Reifschneider,Esg. SSI 19
Georg Weiler, Esq. 79

John Long, Esg. 5» 0V
1274 17

John V- Cii»li>«S, Schrb.Gchalt 40» 00
Schatzmeisters Gehalt 4M» o>>
Geo. Fix, Warle,! d. Courtb. Uhr >9 00
Auditors toh» 27

ZameS Donagan, Esq. für ein Re-
gister iu den RcccordS 250 00

Kaminfegen ... 7 00
Junior Feuer Gefells, aus Rechnung 100 00
Feuerttug für das CourlhauS,Com-

»lisslonerS ?lmt, Gefälignlsj »ud

Zollhaus . . K 6 12h
Valc»tlnGraff,für 2 Amts Presse» 60 00

Bücher u, Schreibmaterialien 1 >2 66

VerschicdeneS . . 172 81
William Strong, Esg für Pro-

fessioilS Dienste . 75 00
Waqe« u. Pferd Miethe fürComis. LL 00
Beiij.linin Tl'son, Esq. für Wahl

Papicre ciiiziltrage» 22 75
S.Gttdttiail.lctzinaligerTou' tSchreier6s 00
Zoseph Rltner, für Wartiing im

ConrthauS u.als Coitrc Schreier kjli

Zeuge» Loh» für die Republik 22 00
Vermessung, Regnläten, Porto :e. 52 30

Ittteresscu auf Anleihen S2
Auslagen

für das neue Courthaus:
Anwcls

Bauholz 9 22i I 25
Gchreincrarbeit 25 6181 t»0

Hcacht u. Fuhrlohu 54 ILB3 64h
Backsteinlege» 22 269 74
Steiilhaue» 45 2001 27
Baeksteininachcr 3 391 80

Elsen u.SchnilkdArb >0 725 59
Kalt . 5 2«>9 04h
Saud .

3 87 o>>
Taglöhner . 52 740 05h
Schiefer . 4 221 25
Glas »nd Farbe 5 22».", »7h
Anstreicher il. GläserlL 50"? I»
Ausschnitzen 4 516 00
F.ll.Walters,Bäumst, l 700 00

Schlosser . 6 205 SN
Plästerer . Z 826 9^
KupferschiNied L lU7« 58h
Benj. Hill, auf Rechn

für ConithaiiS Uhr 20» sit)

Fried. For für Stühle 97 V(1

Daniel Spang, do. u»d
Gi'rS .

74 25
Leuchter . >u> Vt)

Spanische Malten 50 <lO
Feiisterrahme» Stricke 65 00
Fciisterblciide» K<Z li(l

DeskS und Tische 2t>7 K2h
Jacob La»q,für Ocfen ?c. 123 49h
Ä. Scköttftlder, do. 277 75
William V>'ich. do. 29 >Lh
Carl K. Schnell, do. 24 98h
Verschiedenes . 259 !2h

22787 5Z

Z59985 <lB

Bilanz schuldig V. d. Cannty an
Heinr.Nagel, Schatzineister 81454 25

Ausstehende Taxen schuldig an die
Caunty auf den 31. Dec. 1841.

CollektorS Name».
1822, "Isaae Hereford,

Bilanz beim Settel»,enl PI9 44
do Michael Krämer. Read. do. 422 15
do. Plu.'lp Berger, Bern, do. 77 t)5
do. Be»j. Hai», Heidelberg, do. 215 72

>839, Christian teinbach, Bern, do. 292 28
do. Wllliam Priutzehoss.Rockl. !U7 u«
do. 'Jakob Johnson, Distrikt 5» 9L
do. Hcinr. Zanders, St. Kiiütaun 102 iL

IK4O, Bo» vcrschledkile» CoUckt. 15551 2l

BL

' Bezahlt seit 1. Januar.
An die achtbaren Richter der Court von

Common Pleaö von Berks Caunty.
Die Auditoren berichten ehrerbietigst, das?

sie die Rechnung von Heinrich Nagel, Esq.,
Schatzmeister von Berks Ca»ntv, vom l ste»
Tag Januars, A.D. I84«>, bis zum Slsieu
Tag Decembers, desselben JahrS, beide Tage
mit eingeschlossen, sorgfältig nntersucht, be
richtige nnd geordnet habe» und ei»e Bilanz
vorfinden, welche die Kanntli dem Schatzmei-
ster schuldig ist, von Vierzehn hniidert u»d
vier n»d dreissig Thaler nnd 35 Cents.?
zengcns ?»sere ll»rerschriften dies Sssten Tag
Januars, 1841.

John L. Reitmeier)
D. V.R. Hiintcr
John F. Mirs

Februar 19. 4m.

Marktpreise.
Wöchentlich berichtigt.

Artikel. per Read. Phila

Waizcn Bsch. 85
Roqgen ? Zg

Wclschkorn ....

" ,7 44
.......

Flachsfaamen ....
" 1 151Kleesaamen 4 <"0 4 50

Timothysaamen
...

"

560
»Kartoffeln das ...

"

55 40
'Salz " gl)

Gerste "

Roggenbranntwein . Gall. 20 ig
Apfelbranntwein .

.
<<

Leinöl ,< 75 7g

Waizen Flauer . . Faß 475 4 7s>
Noqgeit do " 2 75 2 60
Schinken Pfd. 9 10
Rindfleisch " 5 5
Schweinefleisch ..

. « 5 6
Unschlitt 9 9
Faßbutter IZ 11
Hickory Holz .... Klsr. 4<» 6 »)<)

Eichen do " 5 ol> 5 tti»
Steinkohlen Tone 400 7 0<»
Gips " 6 5OO

Hinterlassenschaft dev verstorbenen Georg
Santee.

FZ. a cN r i rU t
Wird hiermit gegeben, das; AdmiuisiratlonS»
briefe auf dle Hinnrlasseuschaft des verstor-
bene» Georg Sa » ree, weiland Vonße»
ading, Berks Ca»ntp, a» die Uiiterschriebe»
»c», wohnhaft in erjagter Statt, verwilligt
worden sind. Alle Personen welcbe Forte-
rlliigcn an ersagte Hiiitrrlassciiscbaft haben
sind hierdurch aufgefordert dicselbe» foforc
einziirelche», und Solche die noch a» dieseibe
schuldig sind sofort abzubezahlen.

Uilijal) Dechert,)
Gesrcz Santee, ZReading, Januar 26. 61».

Scdncidcru.
Der llntcrschriebcne erlaubt sich hiermit,

seinen Freunden »nd dem geehrten Publikum
ganz ergebeiist anzuzeigen, daß er seine Werk-
stätte in die Süd 6ce Strasse verlegt hat, und
zwar i» das unlängst von Hrn. Heizmann er,
banete Gebäilde, die fünfte Thür »»terhalb
Johii Aulcnbach'S wo er die

Schneider Geschäfte
foribetreiben wird. Solche, die ihn mit ih-
rer Kundschaft beehren wolle», können versi-
chert sei», das; gar keine Bemühung gespart
werden wird nm «» jeder Hinsicht volle
Befrtediglittg zu geben. Er empfänae die
Ncunorter nnd Pluladelphier Moden pünkt-
lich und so früh wie irgend Einer hier, nnd

wird alle Arten K leidungsstücke nach neuesten,
Schnitt Verfertigen.

S- 1!oo»n»
Reading, Februar 9. bv.

Hinterlassenschaft des verstorbenen Na-
t l) a u i e l I. Deischer.

N achri ch t
wird hiermit gegeben, dass Adnilnistratione«
Briefe verwilligt worden sind, auf dieHin«
ttrlassenschaft des verstorbenen >7atl,aiiirl
II- Deischer, letzthin von MaldeiierletTa»»«
>chip, Berks Cauuty, au den !llnlerzelch>'cccn
wohnhaft in ersagtem Taunschip. Alle Per»
joncn welche Fo> deru»gen gegen ersagteHin-
tcrlassenschafc haben, werden daher hierdnrch
aufgefordert dieselben bei rem ttntcrschrie»
benen ohne Verzug eliiziirelcl'e», nnd Sol-
che, die noch an dleselbe schuldig si»d, soford
abzubezahlen.

itbarleo IV.
Februar 9. tiin.

Bordncr und Klinger,

Teppich-Weber,
lN

M i l l e r K b ll r s,
Bethel Taunschip, Berks Caunty,

Benachrichtige» ihre Hrennde und das geehr-
te Pilbllkum nberhaupt hiermit, das; sie das
Teppich - Webe» und Färben jetzt lnlteinan»
der betreiben, nud zeige» ferner an, dass sie
ihr Geschäft naa, einem grossen Plan ringe,
richtet habe», Jede Art Tcppiche, nicht mir

gemcine. sonder» auch von de» feinsten, bk«

sie» »nd neueste» Muster», sind jederzeit bei
lyueii fertig z» habe».

Durch Eillsiihruug des Gebrauchs küusUi,
cber Mas.biuerlt ihrein Gewerbe, sind sie
im Stande ihre Arbeit besser schöner iiuv
wohlfeiler zu liefern, wovon sich Alle sogleich
überzeugen werde», die sie mit ihren Anfträ»
gen beehren wollen.

Daniel Bordncr benutzt diese Gelegenheit
seinen Freunde» »»d Ginnern zn danken für
die liberale Unterstützung, die er bisher ge-

nossen und hofft dnrch gnte, schöne nnd billige
Arbeit nnd pünktllcbt Besorgung aller Be-
stellnnge», auch ferner ihre Gewogenheit zu
erhalten.

Daniel Sordner,

Absslon» Rlinger.
Febrnar 9. 3m.

2 fremde Schaafe
befinden sieh schon seit geraumer

-K?»WM»ZeIc bel de» Schaafe» des Unter»

zeichtttten in Bethel Tannschip,
Berts Cannt». woselbst der recht-

mässige Eigenthümer dieselben gegen Bezah-
lung der Unkosten und Beweis seines Eigen,
»,»,«»»>- od»-,'» '-»>>,

Februar 9.


